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diesem Anlass aus dem Munde einer
jungen Markgräflerin zum Worte kam.
Die spätem Stunden des Nachmittags
wuchsen sich zu einem wahren Volksfeste

aus.
Am 25. September fand unter der

bewährten Führung von Prof. Paul
Stintzi aus Mülhausen die Herbstfahrt
in den obern Sundgau statt. Durch
die unberührte, bäuerliche Landschaft
an der obern III fuhren die Burgenfreunde

nach M'Orsberg (Morimont),
einer gewaltigen Burganlage, die noch
im 16. Jahrhundert einen starken
Ausbau mit Rundtiirmen und
Kasematten erfahren hatte, sich heute
aber leider in raschem Zerfall befindet.

Nicht weit entfernt trafen wir die
Burgruine Liebenstein; nach dem
Mittagessen in Pfetterhausen wurde
der romanischen Kirche in Feld-
b a ch ein Besuch abgestattet und am
Abend der Glanzpunkt des elsässi-
schen Juras, Burg und Städtchen
P f i r t bewundert. Das am Berghang
klebende Grafenstädtchen und die
Doppelburg mit ihrem ausgedehnten
Ausblick machten gerade in der
Abendbeleuchtung einen unvergess-
lichen Eindruck.

Schon in diesem Jahr, am 21.
Januar 19501, fanden sich die Burgenfreunde

zum üblichen Winter-
Vortrag zusammen. Diesmal war's
ein besonders wohlgelungener, dank

dem Referenten, Herrn A 1 b i n F r i n-
g e 1 i, der uns in launiger Weise von
Vergangenheit und Charakter seiner
Heimat, des Schwarzbubenlandes,

seiner Burgen und Klöster
und der Menschen erzählte. Ueber
diesen Genuss hinaus steuerte unser
langjähriger Burgenfreund, Herr Dr.
Otto Kaiser, durch seine Filme eine
sichtbare Darstellung des lieben,
heimeligen Nachbargebietes bei.

Neben diesen Veranstaltungen ging,
wie seit vielen Jahren üblich, der
«Stammtisch» einher, eine freie
Zusammenkunft unserer Mitglieder,
die jeden ersten Freitag im Monat
seit dem vergangenen Jahr im
«Goldenen Sternen», Aeschenvorstadt 44,
stattfindet. Sie wird auch dort, wo
jetzt die Ausleihe aus unserer Bibliothek

damit verbunden ist, gerne
besucht. Das Interesse an unsern Zielen

und die freundschaftlichen Verbindungen

unter den Mitgliedern verdanken

wir zu einem guten Teil diesen
zwanglosen Abenden.

Auch das begonnene Jahr wird uns,
wie das geplante Programm
verspricht, wiederum viel Lehrreiches
und Schönes bieten. Die Aufgaben
werden grösser; wir dürfen auch
vermehrte Hilfe von Seiten unserer
Burgenfreunde und Gönner erhoffen.

C. A. Müller, Obmann.
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Hans En^, Solothnrn. Schweizer Heimatbücher Nr. n. Verlag Paul Haupt,
Bern, 1950. Fr. 3.50.

Carl Spitteier hat die Ambassadorenstadt die «goldene Märchenstadt»
genannt. Wer die prächtige St. Ursenkirche in ihrer südlichen Eleganz bewundert,
die vielen wertvollen Bauten in der Stadt und ihrer Umgebung, die vielen
Kirchen und Kapellen kennt, muß dem Dichter rechtgeben. Geistreich und mit
feiner Eleganz schildert Hans Enz die Stadt und vermag uns mit seiner Begeisterung
für seine Vaterstadt anzustecken.
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